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Helfer auf vier Pfoten
Begleithunde Einzigartig ausgebildete Hunde erzielen bei Menschen mit Behinderungen besondere Erfolge.
Sie erleichtern den Alltag und geben emotionale Nähe. PD

Sicherlich das bekannteste Bei-
spiel ist hier der Blindenführhund.
Er unterstützt seinen sehbehinder-
ten Menschen insbesondere im
Strassenverkehr. Er findet Sitzgele-
genheiten, Transportmittel wie
TramundBusund führt blindeoder
stark sehbehinderte Menschen um
Hindernisse herum oder zeigt die-
se an. Ein Hund, der die Türe öff-
net, den Lichtschalter betätigt oder
auch Telefon oder Kleidungsstü-
cke vom Boden aufhebt – das ha-
ben wir im Fernsehen schon gese-
hen. Dazu ist der Hilfshund auch
eine emotionale Unterstützung. Er
kann durch seineAnwesenheit eine
beruhigende Atmosphäre schaffen.
Erfahrungenzeigenzudem,dassdie
Fellnasen einen positiven Einfluss
aufdieGesundheithaben, indemsie
Sicherheit und Geborgenheit ver-
mitteln. Sie fördern soziale Interak-
tionen und helfen dabei, Isolation

zu überwinden. Der Autismusbe-
gleithund ist ein speziell ausgebilde-
ter Hund, der Kinder und Erwach-
sene im Autismus-Spektrum beglei-
tet. Der Hilfshund ist ein Freund,
der treu zur Seite steht, geduldig zu-
hört und in stressigen Situationen
beruhigend wirkt. Er schirmt sei-
nen Menschen zum Beispiel beim
Einkaufen in einer Schlange an der
Kasse vor zu viel Nähe ab. Zudem

hilft der Autismusbegleithund dem
Menschen, langfristig seine Um-
welt bewussterwahrzunehmenund
auf eine möglichst hohe Selbststän-
digkeit hinzuarbeiten.
DieStiftungSimperabildetHilfs-

hunde in den drei obgenannten
Sparten aus. Alle Hunde absolvie-
ren eine qualitativ hohe Ausbil-
dung. Besonders wichtig ist je-
doch, dass Hund und Mensch zu-

sammenpassen und somit ein har-
monisches Gespann bilden.
Eine der wichtigsten Aufgaben

eines jeden Hilfshundes ist es aber
immer, den betroffenen Menschen
emotional zu begleiten. Die Tiere
reagieren unbefangen und wer-
tungsfrei. Oft gelingt es ihnen, sehr
schnell Vertrauen hervorzurufen
und somit auch Selbstsicherheit zu
fördern. JederHilfshundisteinHel-
fer auf vier Pfoten, der seinenMen-
schen auf dem Weg zurück ins Le-
ben begleitet und unterstützt.
Hunde sind Brückenbauer in die

Gesellschaft, indem der Hund als
Helfer und nicht die Einschrän-
kungoderBehinderung imVorder-
grund steht.

Weitere Informationen:
Stiftung Simpera
Sackgrütli 405, 9533 Kirchberg
www.simpera.ch

Hund Yoda bei der Patenfamilie. Hund Jaro im Training. Bilder: PD
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Anzeige

Ihre Spende hilft uns, mehr Helfer auf 4 Pfoten auszubilden.

Hilfshunde unterstützen behinderte Menschen in ihrem Leben
zu mehr Selbstständigkeit.
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